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Abb. 14. Veglia, Dom: Silherpala, Ende des XIV. Jahrhunderts (Phorogr. Wlha)

der Skulptur in Florenz. Der Stil des Andrea Orcagna muß, meiner Ansicht
nach, aus den Werken der De Sanctis-Werkstatt, hauptsächlich aus den
Paduanischen Gräbern abgeleitet werden. Wiewohl diese Behauptung kühn
erscheinen mag, so hoffe ich demnächst in einer längeren Studie den Beweis
dafür zu liefern und damit die Vermutungen Schubrings" und Wulffsf"

' Im Jahrbuch der königl. preußischen Kunstsammlungen 1900, S. x62.
" In den Monatshefren der kunsrwissenschafdichen Literatur 1905, S. l5g. und jahrbuch der königl.

preußischen Kunstsammlungen r9r3, S. gg.


